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In Sachsen-Anhalt gibt es drei Arten, die das Wort Wasserpest im Namen tragen.Sie gehören zu den Gattungen Elodea 
(ursprünglich in Amerika) und Lagarosiphon (ursprünglich in Afrika). Die zwei Elodea-Arten haben Blättchen, die zu dritt quirligam 
Stängel stehen. Die Wechselblatt-Wasserpest heißt so, weil ihre Blätter wechselständig am Stängel wachsen. 
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Hier ist der Unterschied zwischen der breitblättrigenKanadischen Wasserpest und der Schmalblättrigen Wasserpest gut zu 
erkennen.
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Die Schmalblättrige Wasserpest ist bisherrelativ selten gemeldet worden. 
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Viel häufiger ist die schon länger in Sachsen-Anhalt eingeschleppteKanadische Wasserpest.
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